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Meine Hand greift nach einem Halt 
und findet nur eine Rose als Stütze. 
                                                                  Hilde Domin 
 
Was gibt uns Halt? 
Dieser Frage können wir in der Krise nicht auswei-
chen. 
Weitreichende Pläne, verlässliche Abläufe und 
Sicherheiten sind weggebrochen. Das gesellschaft-
liche und kirchliche Leben ist ins Wanken geraten. 
Wir stoßen an unsere Grenzen, die uns neu vor 
Augen führen, dass wir von Tag zu Tag leben und 
darüber hinaus nichts in der Hand haben. 
 

Was gibt uns Halt? 
Wem  vertrauen wir? Worauf kommt es an? 
In diesen Tagen sind es vor allem die zwischenmenschlichen Beziehun-
gen, die zählen. Wir lernen sie neu  schätzen und pflegen oder vermissen 
sie schmerzlich. 
Und wie sieht es mit unserer Beziehung zu Gott aus?  
Auch auf ihn dürfen wir zählen. 
Gott bleibt derselbe. Er ist da, er geht mit, er bietet uns seine Gemein-
schaft an  unter  allen Umständen. In Jesus Christus hat er uns seine ret-
tende Hand voll Liebe entgegengestreckt. Wenn wir uns IHM anvertrau-
en, greifen wir nicht ins Leere.  

Susanne Floss 

LIEBFRAUEN GERNSBACH 
MIT MARIÄ HEIMSUCHUNG 
LAUTENBACH; 
HERZ-JESU  
OBERTSROT-HILPERTSAU; 
ST. MAURITIUS REICHENTAL 

GOTTESDIENSTE 
 

Sa, 16.05.  

18:30 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

So, 17.05. SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT  

L 1: Apg 8,5-8.14-17 L 2: 1 Petr 3,15-18 Ev: Joh 14,15-21  

08:45 Mariä Heimsuchung 
- Lautenbach  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

10:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe 

mit der Liebfrauengemeinde  

18:30 Mariä Heimsuchung 
- Lautenbach  

Maiandacht 

Mo, 18.05. Heiliger Johannes I., Papst, Märtyrer (526) 

18:00 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Rosenkranz 

18:30  Hl. Messe 

Di, 19.05. 

18:00 Marienhaus - 
Gernsbach  

Rosenkranz 

18:30  Hl. Messe 

Do, 21.05. CHRISTI HIMMELFAHRT  

L 1: Apg 1,1-11 L 2: Eph 1,17-23 Ev: Mt 28,16-20  

10:00 St. Jakobkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe 

10:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe 

18:30 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Maiandacht 

 



Sa, 23.05.  

18:30 St. Jakobkirche - 
Gernsbach  

Hl. Messe 

anschließend Friedensgebet  

So, 24.05. SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT  

L 1: Apg 1,12-14 L 2: 1 Petr 4,13-16 Ev: Joh 17,1-11a  

08:45 Mariä Heimsuchung 
- Lautenbach  

Hl. Messe 

10:00 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

18:00 Klingelkapelle - 
Gernsbach  

Maiandacht im Freien  

Mo, 25.05.  

18:00 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Rosenkranz 

18:30  Hl. Messe 

Di, 26.05. Heiliger Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums (1595)  

18:00 Marienhaus - 
Gernsbach  

Rosenkranz 

18:30  Hl. Messe 

Do, 28.05.  

18:30 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

Sa, 30.05.  

18:30 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

So, 31.05. Pfingsten  

L 1: Apg 2,1-11 L 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 Ev: Joh 20,19-23  

08:45 Mariä Heimsuchung 
- Lautenbach  

Hl. Messe 

In allen 
heiligen 
Messen 

Kollekte:  
 

Renovabis 

10:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

Mo, 01.06. PFINGSTMONTAG  

L 1: Apg 10,34-35.42-48a L 2: Eph 4,1b-6 Ev: Joh 15,26-16,3.12-15  

10:00 St. Jakobkirche - 
Gernsbach 

Hl. Messe 

10:00 St. Mauritiuskirche - 
Reichental  

Hl. Messe 

Di, 02.06. Heiliger Marcellinus und Heiliger Petrus, Märtyrer in Rom (303) 

18:00 Marienhaus - 
Gernsbach  

Rosenkranz 

18:30  Hl. Messe 

Do, 04.06.  

18:00 Klingelkapelle - 
Gernsbach  

"Mütter beten für ihre Kinder" 

18:30 Krypta - Obertsrot  Eucharistische Anbetung 

Fr, 05.06. HEILIGER BONIFATIUS, Bischof, Glaubensbote (754)  

18:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe mit Aussetzung 

So, 07.06. DREIFALTIGKEITSSONNTAG  

L 1: Ex 34,4b.5-6.8-9 L 2: 2 Kor 13,11-13 Ev: Joh 3,16-18  

08:45 Mariä Heimsuchung 
- Lautenbach  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

10:30 Herz-Jesu Kirche - 
Obertsrot  

Hl. Messe 

mit der Liebfrauengemeinde  

 
 
VERANSTALTUNGEN – MITTEILUNGEN 
 
 
Seelsorgeeinheit 

In allen 
heiligen 
Messen 

Kollekte:  
 

Renovabis 



Neuer Mitarbeiter ab Juli im Seelsorgeteam 
Liebe Schwestern und liebe Brüder in der Seelsorgeein-
heit Gernsbach,  
mit diesen kurzen Zeilen möchte ich mich Ihnen vorstel-
len. Mein Name ist Adalbert Mutuyisugi. Ich bin am 03. 
August 1967 in Ruanda in Ostafrika geboren.  
In meiner Heimatpfarrei Kabgayi bin ich in die Grund-
schule und ins Gymnasium gegangen. Kabgayi ist auch 
der Sitz und der Name meiner Heimatdiözese. Nach 
dem Studium in Ruanda (Philosophie), Kenia (Theologie) 
und Irland (Friedenswissenschaft) wurde ich 1997 zum 
Priester geweiht. 

Nach einigen Jahren im priesterlichen Dienst meiner Heimatdiözese bin ich nach 
Freiburg zum Weiterstudium gekommen. Ich habe als „Student-Gastpriester“ in 
Waldkirch gewohnt und nach Bedarf in priesterlichen Diensten ausgeholfen. Von 
2016 bis 2018 war ich als Vikar in der Seelsorgeeinheit Waldkirch und nach wei-
teren 2 Jahren in der Seelsorgeeinheit An der Eschach wechsle ich nun im Juli in 
Ihre Seelsorgeeinheit Gernsbach. 
Ich freue mich auf viele Begegnungen und neue Erfahrungen, sowie auf eine 
gute Zusammenarbeit.                                                     Vikar Adalbert Mutuyisugi 
 
Hauskommunion - auch für Kirchgänger 
Das Seelsorgeteam ist  - bei selbstverständlicher Beachtung von Hygienevorkeh-
rungen – bereit, die Hl. Kommunion nach Hause zu bringen. Davon können ger-
ne auch Gläubige Gebrauch machen, die üblicherweise Gottesdienste besuchen, 
zur Zeit aber vorsichtshalber (noch) fern bleiben wollen. Anmeldung im Pfarrbüro 
oder direkt bei Frau Floss, Herrn Major oder Pfarrer Rösch. 
 
Verkaufserlös der Palmzweige Gernsbach und Obertsrot 
Bei dieser Aktion kamen 365 € zusammen. Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben. 
 
INFORMATION FÜR GOTTESDIENSTBESUCHER/INNEN 
 

Liebe Gläubige, 
wir sind froh, dass es aktuell wieder möglich ist, gemeinsam Gottesdienst zu 
feiern. Damit dies möglichst auch so bleibt, bitten wir Sie dazu beizutragen, die 
Infektionsgefahren zu minimieren, indem Sie die folgenden Regeln beachten: 
 

TEILNEHMENDE 
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen beträgt die erlaubte Höchstzahl der Mitfei-
ernden in  
Gernsbach Marienhaus 28 Personen 
Lautenbach Mariä Heimsuchung 65 Personen 
Obertsrot Herz-Jesu 115 Personen 
Reichental St. Mauritius 62 Personen 
Hier ist schon berücksichtigt, dass bis zu ¼ der Mitfeiernden zu zweit oder mit 
mehr Personen kommt, die nebeneinander sitzen dürfen.  

 
 

 
 



Renovabisspende  
Ihre Spenden für Renovabis dürfen Sie auch gerne auf das Konto der Kirchen-
gemeinde (Rückseite Pfarrblatt) mit dem Verwendungszweck „Renovabis“ über-
weisen. Bei Spenden bis 200 € erkennt das Finanzamt den Einzahlungsbeleg 
oder Kontoauszug als Spendenbescheinigung an. Bei höheren Beträgen wird 
immer eine Spendenbescheinigung ausgestellt; auf Wunsch auch bei Beträgen 
unterhalb dieser Grenze, dann sollten Sie bitte Ihre Adresse angeben.  
Herzlichen Dank. 
 
Firmung 2020 
Die Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung im Herbst 2020 wird, wenn sie 
starten sollte, erst nach den Pfingstferien losgehen. Alle bisher genannten Termi-
ne, Aktionen und Veranstaltungen bis nach den Pfingstferien (inkl. Taizé und 
Segeln) werden nicht durchgeführt. Sobald genaueres über den weiteren Verlauf 
der Firmvorbereitung bekannt ist, geht ein Anschreiben an alle Haushalte, deren 
Jugendliche sich noch in diesem Jahr firmen lassen möchten. 

Stefan Major, Pastoralreferent 

 
Gernsbach 
 
In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir Abschied genommen von: 
Maria Stella Fatebene geb. Buffa; Hedwig und Wilhelm Wildner; Klaus Imbach; 
Waldemar Nazarek und Kurt Fütterer 
Wir trauern mit den Hinterbliebenen. 
 
Gemeindeteam Gernsbach 
Nächstes Treffen am Montag, 25. Mai um 20 Uhr im Marienhaus. 
 
Der Frauenbund informiert 
Die Ausgabe Monat Mai 2020 von unserer „Engagiert“ lag 
in den letzten Tagen bei allen Mitgliedern im Briefkasten. 
„Glaube“, eine der fünf Botschaften im Rahmen der Kam-
pagne „bewegen!“ bildet den Schwerpunkt in der Zeit-
schrift. Die vielfältigen, ansprechenden  Artikel zu diesem 
Thema sind es wert, sich damit auseinander zu setzen – 
viel Freude dabei. 
Der Glaube stand auch im Mittelpunkt der Veranstaltun-
gen, die schweren Herzens abgesagt werden müssen. 
Die allseits beliebte Maiandacht in der Klingelkapelle mit 
dem anschließenden gemütlichen Beisammensein, für den 27. Mai geplant, kann 
aus Sicherheitsgründen nicht stattfinden. Ebenso die am 28. Mai geplante 
Abendwanderung und alle Veranstaltungen bis zu der Sommerpause, wie leider 
auch das Sommerfest am 31. Juli.  
Das gewohnte Leben ist durch COVID-19 aus dem Takt geraten – alle stehen vor 
neuen Herausforderungen. 
Das Vorstandsteam wünscht alles Gute, besonders Gesundheit und Zuversicht.  

Lautenbach 
 
In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir Abschied genommen von: 
Rosa Rothenberger geb. Rothenberger 
Wir trauern mit den Hinterbliebenen. 

 
Obertsrot-Hilpertsau 
 
In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir Abschied genommen von: 
Erhardine Schmidt geb. Gabler; Helena Welsch geb. Schmitt 
Wir trauern mit den Hinterbliebenen. 
 
Dank für Ostergarten und Gartenaktionen 
Gut besucht war der Ostergarten, der von Palmsonntag bis nach Ostern den 
Weg Jesu in den letzten Lebenstagen bis zur Auferstehung dargestellt hat. Auch 
wenn keine Gottesdienste stattfinden konnten, suchten zahlreiche Gläubige den 
Ostergarten auf und nahmen die ausgelegten Impulse mit. Herzlichen Dank Ma-
rianne und Johannes Weßbecher!    
Die Außenanalgen wieder ansehnlich hergerichtet haben einige Gemeindemit-
glieder nach Ostern in einem großen ehrenamtlichen Einsatz, zusammen mit 
unserem Hausmeister Herrn Maisch. Ein kleine Gruppe hat bei einer weiteren 
ganztägigen Aktion rund ums Pfarrhaus gearbeitet und das Gesamtbild weiter 
verschönert. Danke und Vergelt´s Gott für die Pflege von Sträuchern, Wegen und 
Rasen!                                                                                                Pfarrer Rösch 
 
Neue Vorhänge im Bernhardusheim 
Die stark mitgenommenen Vorhänge im Saal des Bernhardusheims sind nun 
durch neue ersetzt. Entlang der Fensterfront und auf der Bühne wurden  neue 
schwer entflammbare Vorhänge montiert. Ein besonderes Dankeschön an Herrn 
Imhoff, der bei der Suche nach einer kostengünstigen Lösung federführend war 
und den Austausch vorangebracht hat.                                             Pfarrer Rösch 
 
Neue Osterkerze 
Die diesjährige Osterkerze wurde von Frau Blandina Überle und ihrer Tochter 
Frau Bianca Merz gestaltet. Die bunten Farben des Regenbogens stellen eine 
Verbindung her zu den Regenbogen, die derzeit  viele Fenster, auch in unserer 
Gemeinde, schmücken. Sie sind meist gemalt von Kindern und zeigen, dass da 
Kinder und Familien wohnen, die sich durch das hoffnungsvolle Zeichen mit an-
deren Kindern und Familien verbinden wollen, die gerade auch unter den Ein-
schränkungen leiden. Und so ist nun auch eine Verbindung zwischen den Fami-
lien und unserem österlichen Hoffnungszeichen in der Kirche, der Osterkerze, 
gegeben. Das Gold, aus dem das Kreuz gestaltet ist, bringt zum Ausdruck, wie 
kostbar uns der Glaube an Jesus Christus in dieser Zeit ist. Er hat für uns gelit-
ten, er leidet mit uns. Er hat Leid und Tod überwunden und ist lebendig in unse-
rer Mitte. – Herzlichen Dank für diese Gestaltung der Osterkerze. 

                                                                                            Pfarrer Rösch 



Friedenstauben mit Ihren Gebeten 
Das Gemeindeteam legt am Ausgang Papierbögen in Form von Tauben – ge-
dacht als Friedenstauben – aus. Wer möchte, nimmt eine mit, schreibt ein Gebet 
(Dank, Fürbitte, Klage) oder einen Gedanken darauf und bringt sie wieder in die 
Kirche mit. Am Eingang steht ein Karton zum Einwerfen. Einzelne Gebete und 
Gedanken werden an Pfingsten und auch später in Gottesdienste einfließen. 
Kinder können die Tauben bemalen. Sie werden dann in der Kirche aufgehängt. 

Das Gemeindeteam 

 
Reichental 
 
In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir Abschied genommen von: 
Günter Gerstner 
Wir trauern mit den Hinterbliebenen. 
 
Osterkerze 
Frau Krystyna Lubanski hat auch in diesem Jahr wieder die Osterkerze gestaltet. 
Ihr Motiv zeigt den Weg vom Dunkel ins Licht. Inspiriert wurde Frau Lubanski von 
Pfarrer Peter Frank, den sie kurz vor seinem Tod besuchte. Herzlichen Dank an 
Frau Lubanski.                                                                                   Pfarrer Rösch 

 
Dekanat / Region / Diözese 
Theologischer Kurs Freiburg in der Region Mittlerer Oberrhein-Pforzheim 
Am 10. Oktober 2020 wird in Rastatt ein neuer Theologischer Kurs beginnen. 
Dieser Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihr religiöses und theologisches Grund-
wissen zu erweitern und sich über aktuelle Entwicklungen in Religion und Kirche, 
Gemeinde und Gesellschaft zu informieren. Der Kurs regt zur Auseinanderset-
zung und Aneignung zentraler Aussagen und Symbole der Bibel und der Glau-
benstradition der Kirche in ökumenischer Offenheit an. Er trägt dazu bei, persön-
liche und gesellschaftliche Entwicklungen und Krisen aus dem Glauben heraus 
zu verstehen und zu gestalten. Die im Kurs geförderte Kompetenz qualifiziert für 
eine reflektierte Mitarbeit in Gemeinde und Kirche. Ebenso werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer darin unterstützt, ihre Verantwortung als Glaubende in 
ihrem gesellschaftlichen Umfeld wahrzunehmen. 
Der Theologische Kurs wird durchgeführt vom Institut für Pastorale Bildung in 
Zusammenarbeit mit der Diözesanstelle Mittlerer Oberrhein – Pforzheim. 
Di. 16.06.2020, Infoabend: 19-21 Uhr 
Bildungshaus St. Bernhard – Wohnen und Tagen 
Bitte melden Sie sich aufgrund der aktuellen Lage zum Infoabend formlos unter 
info@theologischer-kurs.de an. Falls dieser in einer anderen Form stattfinden 
muss, können wir so mit Ihnen Kontakt aufnehmen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.theologischer-kurs.de/ra Institut für Pastorale Bildung, Referat Theologische 
Weiterbildung, Habsburgerstr. 107, 79104 Freiburg, Tel.: 0761-12040-260 

 
Josef Rösch, Dekan, Leiter der Seelsorgeeinheit    07224 9957-94 
Hauptstr. 55 
jroesch@kath-gernsbach.de 
Sprechzeiten:   Mo.,  17:00-18:00 (Obertsrot) 
    Di.,  17:00-18:00 (Gernsbach) 
    Bitte mit Mund-/Nasenschutz 
    außer am Dienstag 02. Juni 
 
Michael Keller, Pfarrer i.R.      07225 6073620 
 
 
Susanne Floss, Gemeindereferentin     07224 9160-82 
Obertsroter Str. 40 
sfloss@kath-gernsbach.de 
 
Stefan Major, Pastoralreferent      07224 9957-92 
Hauptstr. 55 
smajor@kath-gernsbach.de 
 
 
 
 
Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit      07224 9957-90 
Cornelia Gelbarth und Diana Gerstner
Hauptstr. 55        07224 9957-99
76593 Gernsbach 
pfarramt@kath-gernsbach.de 
Öffnungszeiten:   Mo., Fr.,  09:00-12:00 
    Di., Mi.,  15:00-18:00 
     
 
 
 
Konto IBAN: Röm.–Kath. Kirchengemeinde Gernsbach DE62 6655 0070 0060 0109 49 
 
Homepage: www.kath-gernsbach.de 
 

 

Redaktionsschluss:  
Ausgabe vom 08. Juni – 28. Juni  =              Mo. 01. 06.2020 
 
Impressum: Gesamtverantwortung Josef Rösch  
Dieses Pfarrblatt wird auf der Homepage veröffentlicht. 
 


